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Seit wann wird der Schwörtag in Reutlingen wieder 
gefeiert? 

1. Seit dem Jahr 2000 

2. Seit dem Jahr 2005 

3. Seit dem Jahr 2020 

 
 

Wer ist bei der Schwörfeier dabei? ( Suche drei falsche Angaben) 

Aussagen Stimmt Stimmt nicht 

Die Stadt, vertreten durch Oberbürgermeister und Gemeinderat 
sowie die Stadtverwaltung spielen eine wichtige Rolle. 

  

Stadtkapelle und Stadtgarde sind mit dabei.   

Vereine, darunter Reutlinger Geschichtsverein, Gesangsvereine, 
Naturtheater, Männerverein, Schützengilde sowie 
Trachtengruppen beteiligen sich am Programm. 

  

Handwerkerinnungen (Kreishandwerkerschaft) sowie die 
historische Weingärtnerzunft beim „Fahnenflaigen“ gestalten das 
Programm mit. 

  

Die Kirchen in Reutlingen beteiligen sich im Rahmen des 
ökumenischen Gottesdienstes 

  

Friedrich-List-Gymnasium (Beteiligung des Schulchors an der 
Schwörfeier, Schulgebäude bildet die Kulisse des Schwörfests) 

  

Die Feuerwehr präsentiert beim Festumzug ihren historischen 
Fuhrpark 

  

Die Bäckerzunft gestaltet einen Brezelback-Wettbewerb   

Die Sportvereine beteiligen sich mit einem Staffellauf mit dem 
Schwörstab 
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Was gehört zum Schwörtagsfestwochenende? 
Im Kreuzworträtsel haben sich 15 Begriffe versteckt, die mit dem 
Schwörtag zu tun haben. Die Wörter sind von oben nach unten, 
von links nach rechts und diagonal zu finden. 

 Finde folgende Begriffe: 
 

Schwoerstab, Schwoerrede, Fahnenflaigen, Schwoerhof, Schwoerfest, Mittelaltermarkt, 
Festumzug, Turmbläser, Gottesdienst, Schwoertagsvortrag, Weingärtnerzunft, Vereine, 
Buergerschaft, Buergermeister, Marienkirche 

 

V E W L F E S T U M Z U G S J U Y Q O L L P 

S T E R U H R E D F A H N E N F L A I G E N 

R U I N R U D V A Q J F H N S D W W E E Q A 

C R N B I W N M O F X C F I W S C S B P S P 

I M G N M C Y S J G J B A O Z C F D Y B V O 

V B A X L I A T Q S K O N H A H V K Y N V R 

Y L E T U M T S E N N D T C L W T H A A B U 

R A R M G I G T W J W O E N Y O S U J S N Q 

E E T W J J Z U E Y A C S S U E L D B N H D 

N S N N H U U D Y L Y Q P M A R K E B F H F 

B E E F S R Q C T L A F G B T S Y T C U K J 

U R R W C L I U F N S L A F T T L C D Q G Y 

R G Z R H T Z X U Y S C T P K A H P T U R Y 

G O U T W L U G I D D C H E Y B F U T I U S 

E T N P O G V A X H D E H W R R R H H I E Y 

R T F W E L F F Q A E S K W O M I T J Q X R 

S E T Z R I W R A Y N B C L O E A I S R G V 

C S V P R S D H H R J D Z D W E R R E L W X 

H D E Y E J C H C B E P L J K R R F K Q U P 

A I R R D E Z D K A O C K A V U G H E T U H 

F E E L E B Q X W E A J M V A W Z L O S H J 

T N I S C H W O E R T A G V O R T R A F T D 

L S N T I I O M A R I E N K I R C H E X F S 

D T E H U B U E R G E R M E

I 

I S T E R A J Z 

T I F Q Z C R V L S C H M K N M H I V Q I A 
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Traditionen werden weitergegeben 

Handwerkerinnungen und Vereine als Nachfolger der mittelalterlichen Zünfte sorgen 
dafür, dass die Tradition an künftige Generationen weitergegeben wird. In Reutlingen 
etwa erfordert das „Fahnenflaigen“ besondere Fertigkeiten, die zum Teil innerhalb 
einer Familie weitergeben worden sind. 

 

Welche Zunftfahne wird beim traditionellen 
„Fahnenflaigen“ geschwungen? 

 1. Die Zunftfahne der Weingärtner 

2. Die Zunftfahne der Küfer 

3. Die Zunftfahne der Metzger  

4. Die Zunftfahne der Karcher 

5. Die Zunftfahne der Zimmerleute 

 

2021 reichte ein Schüler vom List-Gymnasium dem Bürgermeister den Schwörstab mit 
folgenden Worten: 
 
„Den Schwörstab aus der Reichstadtzeit, 
den halt ich hier für Sie bereit. 
Geachtet sei unsere Tradition- 

Zum Wohl jeder Reutlinger Generation 

Aufgabe: Diskutiere mit deinen Freuden, was dieser 
Spruch bedeutet. 
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Welche Handwerksberufe bzw. Tätigkeiten kannst du den 
Zünften zuordnen? 
  
Ein Tipp: Besucht den Zunftbrunnen in Reutlingen. Wie sind die 
einzelnen Zünfte dargestellt? Gibt es diese Handwerksberufe 
oder Zünfte noch heute? Was fällt auch auf? Tipp: Wie viele 
Männer findest du und wie viele Frauen?  
 

Folgende zwölf Zünfte waren in Reutlingen wichtig. Überlege, ob es dieses 
Handwerk heute noch gibt. 

Entsprechend den wichtigsten Handwerksgruppen in der Stadt wurden die Einwohner 
in zwölf Zünfte eingeteilt. Die Zünfte spielten eine große Rolle. Sie hatten sehr viel 
Macht und viele Aufgaben in der Stadt. Sie stellten die Stadträte und den 
Bürgermeister, die einmal im Jahr gewählt wurden.  

1. die Weingärtner 4. die Küfer  7. die Karcher 10. die Kürschner 
2. die Bäcker  5. die Schmiede 8. die Kramer 11. die 

Schuhmacher 
3. die Tucher  6. die Schneider 9. die Metzger 12. die Gerber 

 

 



 

Seite 5 von 16 

 

 
Jugendliche 

 

Standortagentur 
Tübingen – Reutlingen – Zollernalb GmbH 
Hindenburgstr. 54, 72762 Reutlingen 
Tel. +49 7121 201 - 180, www.neckaralb.de 

Aufgaben 

 

Reutlinger Schwörtag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Schwörrede Bürgermeister Reutlingen 

Die Schwörrede des Bürgermeisters ist ein wichtiger Teil der Feierlichkeiten zum Schwörtag 
von Reutlingen und soll dazu beitragen, dass die Bedeutung des Ereignisses in der 
Geschichte von Reutlingen weiterhin vermittelt und gewürdigt wird. In seiner Schwörrede kann 
der Bürgermeister auch auf aktuelle politische oder gesellschaftliche Themen eingehen und 
zeigen, wie die Werte von Freiheit und Loyalität, auch heute noch von Bedeutung sind. 

Eid von Oberbürgermeister Thomas Keck: 

„Meinem befohlenem Amt mit Treue 
und Fleiß, in aller Sorgfältigkeit vor zustehen,  
der Stadt, dem Land und ganzem Vatterland, jeder Zeit alle  
treu und Wahrheit zu leisten,  
deren Nutzen und Frommen zu schaffen und zu fördern,  
Nachtheil und Schaden zu warnen und zu wenden,  
auch gegen Reich und Arme ohne unterschied der Personen 
ein gleicher und unparteiischer Amtmann zu sein,  
und insgemein das Beste zu tun,  
nach meinem besten Verständnis, ...“ 

 

Aufgabe 

1. Versuche diesen Schwur in die heutige Schriftsprache zu 
übersetzen. 

2. Schreibe für den Bürgermeister Stichworte für einen 
Schwur auf, der auch deine Generation anspricht.  

3. Welche Themen oder Inhalte müsste der Bürgermeister 
für junge Menschen in seiner Schwörrede aufgreifen? 
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Schwurformeln haben in Deutschland eine lange Tradition und sollen sicherstellen, dass 
Menschen in bestimmten Berufen ihre Aufgaben gewissenhaft, unparteiisch und im Einklang 
mit den Grundsätzen des demokratischen Rechtsstaats ausüben. 

 

Aufgabe 

Ordne folgenden Personen ihre jeweilige Schwurformel zu 

Bundeskanzlerin oder 
Bundeskanzler schwören  

"Ich schwöre, das Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland, die Landesverfassung und die Gesetze zu 
wahren und meine Kraft dem Schutz der Bürgerinnen und 
Bürger zu widmen, so wahr mir Gott helfe." 

Bundesministerinnen und 
Bundesminister schwören...  

...“dass ich das Richteramt unabhängig, unparteiisch und 
gerecht ausüben und dabei nur dem Gesetz gehorchen 
werde." 

Eid für Richterinnen und 
Richter schwören... 

...der Bundesrepublik Deutschland treu zu dienen und das 
Recht und die Freiheit des deutschen Volkes tapfer zu 
verteidigen." 

Soldatinnen und Soldaten 
schwören... 

einen Eid ab, der als "Hippokratischer Eid" bekannt ist. Dieser 
Eid ist nach dem griechischen Arzt Hippokrates benannt und 
geht auf die Zeit um 400 v. Chr. zurück. Der Hippokratische 
Eid bekräftigt in der Regel das ethische Handeln und die 
Verpflichtung des Arztes, das Wohl des Patienten über alle 
anderen Interessen zu stellen, Patient*innen en nach bestem 
Wissen und Gewissen zu behandeln und alles dafür zu tun, 
um ihnen zu helfen.  

 

1 

3 

2 

4 
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Polizeibeamtinnen und 
Polizeibeamte schwören... 

... „dass ich das mir übertragene Amt nach bestem Wissen 
und Können unparteiisch und gerecht ausüben, Verfassung 
und Gesetze der Bundesrepublik Deutschland wahren und 
verteidigen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und 
Gerechtigkeit gegen jedermann üben werde." 

Der Reutlinger 
Bürgermeister schwört. .. 

... „dass ich meine Kraft dem Wohle des deutschen Volkes 
widmen, seinen Nutzen mehren, Schaden von ihm wenden, 
das Grundgesetz und die Gesetze der Bundesrepublik 
Deutschland wahren und verteidigen, meine Pflichten 
gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann 
üben werde.“  

Medizinerinnen und 
Mediziner schwören  

„Meinem befohlenem Amt mit Treue 
und Fleiß, in aller Sorgfältigkeit vor zustehen,  
der Statt, dem Land und ganzem Vatterland, jeder Zeit alle  
treu und Wahrheit zu leisten,  
deren Nutzen und Frommen zu schaffen und zu fördern,  
Nachtheil und Schaden zu warnen und zu wenden,  
auch gegen Reich und Arme ohne unterschied der Personen 
ein gleicher und unparteiischer Amtmann zu sein,  
und insgemein das Beste zu tun,  
nach meinem besten Verständnis, ...“  

  

5  

6 

7 
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„Aussselicher Metich“ 

Der alljährliche Tag des Machtwechsels wurde früher als „auseelicher 
Metich“ bezeichnet.  
Recherchiere, was das heißt und was das für die Bürger*innen der Stadt 
bedeutet hat.  

Teste dein Wissen rund um das Thema wählen und 
gewählt zu werden. 
Kreuze an, ob die jeweiligen Aussagen stimmen, oder 
nicht. 

Aussage Stimmt Stimmt nicht 

Menschen ab 18 Jahren dürfen für 
das Amt als Bürgermeister*in 
kandidieren. 

  

Menschen ab 14 Jahren dürfen bei 
Kommunalwahlen wählen. 

  

Menschen ab 16 Jahren dürfen ab 
2024 in Baden-Württemberg für den 
Gemeinderat kandidieren. 
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Aussage Stimmt Stimmt nicht 

Frauen haben von jeher das Recht 
zu wählen und gewählt zu werden. 

  

Aktives Wahlrecht bedeutet, dass 
man seine Stimme bei einer Wahl 
abgeben darf. 

  

Passives Wahlrecht bedeutet, dass 
man die eigene Wähler*innenstimme 
auf eine andere Person übertragen 
kann. 

  

Jede Person darf in Deutschland für 
das Amt des/des  
Bundespräsident*in kandidieren, 
unabhängig vom Alter, 
Staatsbürgerschaft oder Wohnsitz.  

  

 
 


